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Der Weltkrebstag am 4. Februar 
2026 steht unter dem Motto «Ge-
meinsam einzigartig». Diese Bot-
schaft macht deutlich, was für die 
Krebsmedizin heute zentral ist: Jede 
Krebserkrankung ist so individuell 
wie der Mensch, der davon betrof-
fen ist. Gleichzeitig braucht es ein 
starkes gemeinsames Engagement, 
um Patientinnen und Patienten best-
möglich zu begleiten. Genau diesen 
Ansatz verfolgt das Tumorzentrum 
Thurgau.

Krebs verändert das Leben von 
Betroffenen und ihren Angehörigen 
oft von einem Moment auf den 
anderen. Neben medizinischen Fra-
gen stehen persönliche Sorgen, 
Ängste und ganz individuelle Be-
dürfnisse im Vordergrund. «Ge-
meinsam einzigartig» bedeutet, 
diese Vielfalt wahrzunehmen und 
jede Patientin und jeden Patienten 
als eigenständige Persönlichkeit zu 
behandeln – mit einer Therapie, die 
medizinisch fundiert und mensch-
lich zugewandt ist.

Im Tumorzentrum Thurgau arbeitet 
das Behandlungsteam Hand in 
Hand, um diesem Anspruch gerecht 
zu werden. Ein sichtbares Zeichen 
für diese Zusammenarbeit sind die 
erreichten Zertifizierungen der spe-
zialisierten Zentren. Zertifiziert 
sind das Brust-, Gynäkologie-, Pros-
tata-, Darm, Lymphom- und Leuk-
ämiezentrum sowie das Lungen-
zentrum in Kooperation mit dem 
Kantonsspital Winterthur. Diese 
Auszeichnungen bestätigen, dass 
Diagnostik, Therapie und Nach-
sorge nach höchsten Qualitätsstan-
dards erfolgen und regelmässig 
überprüft werden.

«Gemeinsam einzigartig» zeigt sich 
im Alltag vor allem in der interdis-
ziplinären Zusammenarbeit. Ärz-
tinnen und Ärzte verschiedener 

Fachrichtungen, Pflegefachperso-
nen und bei Bedarf weitere Berufs-
gruppen besprechen jeden Behand-
lungsfall gemeinsam. So entsteht ein 
individuelles Therapiekonzept, das 
medizinische Expertise mit den per-
sönlichen Lebensumständen der 
Betroffenen verbindet. Keine Be-
handlung gleicht der anderen – und 
doch profitieren alle vom gemein-
samen Wissen und der gebündelten 
Erfahrung.

Für Patientinnen und Patienten be-
deutet dies Sicherheit und Vertrau-
en. Sie werden nicht allein gelassen, 
sondern in einem Netzwerk betreut, 
das kurze Wege, klare Abläufe und 
eine persönliche Begleitung bietet. 
Auch Angehörige werden einbezo-
gen, denn sie sind ein wichtiger Teil 
des individuellen Weges durch die 
Erkrankung.

Der Weltkrebstag erinnert zudem 
daran, wie wichtig Information, Prä-
vention und Früherkennung sind. 
Durch die kontinuierliche Weiter-
entwicklung der zertifizierten Zen-
tren stellt das Tumorzentrum Thur-
gau sicher, dass neue medizinische 
Erkenntnisse direkt den Menschen 
in der Region zugutekommen – 
wohnortnah und auf hohem fach-
lichem Niveau.

Am Weltkrebstag 2026 steht damit 
eine klare Botschaft im Mittelpunkt: 
Jede Krebsgeschichte ist einzigartig, 
doch gemeinsam können wir viel 
erreichen. Das Tumorzentrum 
Thurgau zeigt mit seinen zertifizier-
ten Zentren, wie individuelle Be-
treuung und gemeinsames Handeln 
zusammengehören – für eine starke, 
menschliche und zukunftsorientier-
te Krebsversorgung im Thurgau 
und über Kantonsgrenzen hinweg.
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